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Zitat von kodi

Also ich kenne keinen Schulleiter, der Burnout-Kollegen will und sich über Kollegen
freut, die sich dauerhaft überlasten. Ganz im Gegenteil. (...)

Volle Zustimmung zum ersten Teil, leider habe ich aber gerade während des Refs als
Seminarsprecherin von einigen SLen erfahren, die nicht nur ihre Anwärter:innen, sondern auch
Vertretungskräfte, Teilzeitkräfte, Vollzeitkräfte konstant ausgeblutet haben mit Anforderungen
teilweise weit über das zu leistende Deutat hinaus (bei den Anwärter:innen dann in Form
unbezahlter Mehrarbeitsstunden, die so gar nicht zulässig sind im Ref, da wenn, dann nur
freiwillig zu leisten und ab Stunde 1 bezahlte Mehrarbeit darstellen). Leider gibt es derart
ausbeuterische, kurzsichtige agierende SLen also durchaus auch im System Schule. Ebenso wie
es diejenigen gibt, die meinen, ihr Kollegium dadurch besonders leistungsfähig halten zu
können, dass sie eine behindertenfeindliche Einstellungspolitik haben, die sich selbstredend
auch für ein Bestandskollegium enorm negativ auswirkt (schließlich wird jede:r mal krank oder
kann auch eine Behinderung im Laufe des Lebens erwerben mit all ihren Konsequenzen).
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